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Zitat

Friesin und andere: unser Schulleiter würde es nie durchgehen lassen, dass man sich
weigert (aus einem berechtigten Grund) einen Schüler zu unterrichten. Tips von euch?

In dem Fall war das kein Problem: ungestörter Unterricht war ja mit dem Jungen nicht möglich.
Und statt ihn vor die Tür zu setzen, habe ich ihn eben abseits geparkt und ihm eine lange
Abschreibarbeit gegeben zum Thema Sachwissen. De facto habe ich ihn also etwas Fachliches
machen lassen, mit dem er nicht überfordert war. Aus dem eigentlichen Stoff hatte er sich
schon längst verabschiedet. Verkauft habe ich es den Schülern als "ich weigere mich, dich
unter diesen Umständen mit der Klasse zu unterrichten."

War die absolute Ausnahme 
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